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Jeweils im Frühjahr finden seit 1999 in der idyllisch gelegenen Tagungsstätte der 
Evangelischen Akademie Iserlohn Lese- und Gesprächsseminare zur Medizinischen 
Anthropologie Viktor von Weizsäckers statt. Im Mittelpunkt steht die gemeinsame Lektüre 
ausgewählter Texte, freilich nicht ohne kundige Einführung und Begleitung. Beginn und 
Abschluß dieser Seminare bilden Referate, die einerseits das geistige Umfeld der Texte 
entfalten, andererseits aber auf die Thematik der im Herbst stattfindenden Jahrestagung der 
Viktor von Weizsäcker Gesellschaft hinweisen. 
In diesem Herbst gilt sie der Frage nach dem Stellenwert jüdischer Denktraditionen für 
Herkunft und Wirkung der Medizinischen Anthropologie. Zeitgenössische Repräsentanten 
dieser Denktraditionen waren neben anderen Walter Benjamin, Martin Buber, Jonas Cohn, 
Eugen Rosenstock und Franz Rosenzweig. Erstmals werden daher neben einem Text 
Weizsäckers auch Texte von Martin Buber und Franz Rosenzweig gelesen.  
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